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Die Septembersonne strahlte am Abend über 
den Modellflugplatz der FAG Kaltenkirchen. 
Martin Wehrmann lächelte zufrieden, das ver-
diente Feierabendbier in der Hand. „Wir wollten 
Werbung für den Modellflug machen, und das ist 
uns, glaube ich, ganz gut gelungen“, freute sich 
Wehrmann, Vereinsvorstand der FAG. Man habe 
bewusst keinen Flugtag veranstalten wollen. 
„Unsere Idee war es, den Modellflug in einem 
feierlichen Rahmen und mit einer kleinen Flug-
show auch offiziellen Vertretern zu präsentieren. 
Die Rückmeldungen sind durchweg positiv.“ Der 
Aufwand sei zwar enorm gewesen, habe sich 
aber voll ausgezahlt.

Zu diesem besonderen Jubiläum waren zahlrei-
che Ehrengäste geladen, die der Veranstaltung 
einen feierlichen Rahmen verliehen. Auch hoch-
rangige Vertreter des Deutschen Modellflieger 

Verbands (DMFV) ließen es sich nicht nehmen, dabei zu sein. Der Präsident 
des DMFV, Hans Schwägerl, der Gebietsbeiratsvorsitzende Torsten Leh-
mann und der Gebietsbeauftragte des DMFV für den Norden, Uli Grube, 
gratulierten der FAG Kaltenkirchen zu ihrem bemerkenswerten Jubiläum.

Auch politische Vertreter zeigten ihre Verbundenheit mit dem Verein. Ne-
ben dem Kreissportverband Bad Segeberg war auch der Bürgermeister von 
Kaltenkirchen, Stefan Bohlen, anwesend. Joachim Dobratz vertrat die Lan-
desluftfahrtbehörde Schleswig-Holsteins. Martin Wehrmann lobte in seiner 
Begrüßungsrede die enge Zusammenarbeit mit der Luftfahrtbehörde und 
der Stadt Kaltenkirchen. Er hob auch die Arbeit des DMFV hervor, die von 
den Mitgliedern positiv gesehen werde. Die FAG war erst zu Jahresbeginn 
in den DMFV eingetreten. Ein Schritt, den man nicht bereue. Ganz im Ge-
genteil, wie Wehrmann mehrfach betonte.

Flugvorführungen aus verschiedenen Sparten
Ein absolutes Highlight des Tages waren die eindrucksvollen Flugvor-
führungen, die das breite Spektrum des Modellflugsports zeigten. Ver-
schiedene Sparten des Modellflugs, von eleganten Segelflugzeugen über 

Am 14. September 2024 feierte die Flugtechnische Arbeitsgemeinschaft Kaltenkirchen e. V. – kurz 
FAG Kaltenkirchen – ihr 75-jähriges Bestehen mit einem festlichen Akt und einer beeindruckenden 
Flugvorführung auf dem Vereinsflugplatz. Unter strahlendem Himmel und mit einem vollen 
Programm blickte der Verein auf seine traditionsreiche Geschichte zurück und schaute in eine 
vielversprechende Zukunft.

EIN BESONDERES FEST FÜR DEN MODELLFLUG
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DMFV-Präsident 
Hans Schwägerl 

(rechts) würdigte 
die vorbildiche 

Vereinsarbeit in 
seiner Festrede und 

überreichte dem 
Vereinsvorsitzenden 

Martin Wehrmann 
eine Urkunde 

sowie einen 
besonderen Pokal 

zum 75-jährigen 
Vereinsbestehen



Kunstflugmodelle bis hin zu originalgetreuen 
Nachbauten, begeisterten das Publikum. Die er-
fahrenen Piloten des Vereins führten ihr Können 
vor und boten eine beeindruckende und kurzwei-
lige Flugshow, die zudem perfekt von Vereins-
mitglied Manfred Greve moderiert wurde.

Die Feier zum 75-jährigen Jubiläum bot auch die 
Gelegenheit, einen Rückblick auf die Geschichte 
der FAG Kaltenkirchen zu werfen. Gegründet im 
Jahr 1949, ist der Verein heute einer der ältesten 
und traditionsreichsten Modellflugvereine in 
Norddeutschland. Was als Zusammenschluss 
einiger weniger Flugbegeisterter begann, hat 
sich im Laufe der Jahrzehnte zu einem festen 
Bestandteil der regionalen Luftfahrtkultur entwi-
ckelt. Heute zählt der Verein zahlreiche Mitglie-
der, die sich mit großer Leidenschaft dem Bau 
und dem Fliegen von Modellflugzeugen widmen.

In seiner Festrede würdigte der DMFV-Präsi-
dent Hans Schwägerl diese lange Tradition 
und bedankte sich bei den Mitgliedern für ihr 
Engage ment. Er betonte, wie wichtig es sei, 
junge Menschen für den Modellflug zu begeis-
tern, um die Tradition fortzusetzen und gleich-
zeitig die technologischen Möglichkeiten des 
modernen Modellbaus auszuschöpfen. Er hob 
die Bedeutung der FAG Kaltenkirchen für die 
Modellflugszene hervor und betonte, dass der 
Verein in den letzten 75 Jahren nicht nur die re-
gionale Luftfahrtszene bereichert hat, sondern 
auch überregionale Vorbildfunktion besitzt. 
„Wir freuen uns, einen so traditionsreichen und 
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Martin Wehrmann, 1. Vorsitzender der FAG 
Kaltenkirchen, blickte in seiner Festrede auf 
besondere Stationen und Ereignisse aus 
75 Jahre Vereinsgeschichte zurück

Begleitet von einer kompetent und unterhaltsam moderierten 
Flugshow feierte der Verein einen gelungenen Festtag

Jugendliche der FAG Kaltenkirchen zeigten 
Modellflugsport mit anschaulichen F3K-Flügen

Segelkunstflug mit einem Kobuz, untermalt von Rauch und mit 
passender Musik in Szene gesetzt, war eines von vielen Highlights



gebührend gefeiert. Die geladenen Gäste, die 
Vereinsmitglieder und die Besucher verließen 
das Event mit dem Gefühl, Teil einer großen Ge-
meinschaft zu sein, die sich auch in Zukunft mit 
viel Leidenschaft dem Modellflug widmen wird.

Die FAG Kaltenkirchen hat an diesem Tag nicht 
nur ihr beeindruckendes Erbe gefeiert, sondern 
auch ihre Bereitschaft gezeigt, die kommenden 
Herausforderungen im Modellflug mit Enthusias-
mus und Innovationsgeist anzugehen.

Text: Christoph Bremer
Fotos: Mario Bicher
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aktiven Verein nun in unseren Reihen zu wissen. Gemeinsam können wir 
viel für den Modellflug erreichen“, so Hans Schwägerl.

Die Feierlichkeiten boten auch einen Blick in die Zukunft des Vereins. 
Mit neuen Projekten, insbesondere im Bereich der Jugendförderung, 
will die FAG Kaltenkirchen auch in den kommenden Jahren ihren Beitrag 
für den Modellflugsport leisten und die Begeisterung für dieses Hobby 
weitertragen. 

Ein gelungenes Jubiläum
Der Festakt zum 75. Jubiläum der FAG Kaltenkirchen war ein voller Er-
folg. Mit einer Kombination aus Tradition, modernem Modellflug und 
einem geselligen Rahmenprogramm wurde dieser besondere Meilenstein 

Florian Keilwitz übernahm kurzfristig den 
Showpart RC-Jets mit seiner A-10 von Mibo

Mathias Fischer (rechts) erklärt Details zu seiner EC 135, 
wie beispielsweise der Antriebstechnik und Heli-Mechanik

Die A-10 wurde im schmalen Flugsektor vorbildgetreu 
kleinräumig vorgeflogen – einfach nur spektakulär

Großräumiges, exaktes Figurenfliegen ist beim F3A-Wettbewerb 
angesagt und wurde eindrucksvoll von Manfred Greve gezeigt

Manfred Greve moderierte die kurzweilige Flugshow, die einen 
kleinen Querschnitt des Modellflugs ansprechend widerspiegelte

Mathias Fischer, Teampilot von Vario Helicopter 
repräsentierte Scale- und Helikunstflug

SZENE & VERBAND


